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130 Jahre FF Launsdorf, Sonntag 7. Juli
Vollmondwanderung Burg Hochosterwitz, Dienstag 16. Juli

Längseeüberquerung „Schwimmen statt baden“, Samstag 27. Juli
Alle Veranstaltungstermine siehe Seite 28

Wir wünschen einen erholsamen Sommer!
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Wann immer ich ins 
Strandbad am Längsee 
komme, werde ich ge-
fragt, wann das Strand-
bad-Neu komme. Immer 
wieder die gleiche Ant-
wort: Durch die Eingabe 
einer Aufsichtsbeschwer-
de beim Amt der Kärnt-
ner Landesregierung Abt. 
3 Gemeinde, bei der he-
rauskam, dass wir bei der 
Vorbereitung betreffend 
Strandbad Neu korrekt ge-
handelt haben, wurde das 
Projekt gestoppt. Es gab 
keine Mehrheit im Ge-

meinderat. Nach der Fortsetzung und gleichzeitigen Ausschrei-
bung entstanden durch die Verzögerung bei der Ausschreibung 
Mehrkosten (Teuerung - nichts wird billiger) von geplanten  
€ 2,4 Mio. auf € 2,6 Mio. Die Aussschreibung ergab Mehrko-
sten, die nicht akzeptabel sind. Nach einer Vorsprache beim 
Amt der Kärntner Landesregierung Abt.3 – Gemeinden mei-
nerseits gab es folgendes Ergebnis (siehe Schreiben LR Fellner):
plus € 100.000,-- Kreditaufstockung auf 20 Jahre und plus  
€ 50.000,-- für den Vorplatz.

Ich kann nur hoffen, dass es nach einem weiteren Gespräch 
in der Gemeindeabteilung der Kärntner Landesregierung am 
1. Juli mit den Gemeindevorstandsmitgliedern zu einem posi-

Liebe MitbürgerInnen, liebe Jugend,
liebe Gäste!

tiven Beschluss im Gemeinderat und zu einer Realisierung des 
Projektes kommen wird und dass wir nicht wie bei der Errich-
tungen des Gemeindeamt 10 Jahre benötigen. Bis alles viel, 
viel teurer ist. Denn Verzögerung heißt Teuerung! 

Die Kosten für den Wettbewerb, die Planung und Ausschrei-
bung für das Projekt Strandbad Neu betrugen bis jetzt über  
€ 200.000,--.

Wenn wir das Projekt nicht realisieren, verlieren wir € 900.000,-
- an Direktförderungen! Und was ist die Alternative?
Nach wie vor sind wir eine Tourismusgemeinde und sind des-
halb verantwortlich dafür, unserer Bevölkerung und unseren Gä-
sten ein zeitgemäßes Strandbad am Längsee zu bieten!!

•	� Weiters werden wir heuer und nächstes Jahr unsere Straßen 
sanieren, es sind dafür rd. € 800.000,-- vorgesehen.

•	� Priorität hat weiters die Sicherung unserer Wasserversor-
gung für die nächsten Jahre

�Es gibt/gab darüberhinaus bei uns einige Jubiläen zu feiern wie:
•	 90 Jahre Sängerrunde Launsdorf/Hochosterwitz
•	 60 Jahre Pfarrkindergarten Launsdorf
• 	 Eröffnung der Kindertagesstätte Burgwichtel in Launsdorf
•	� 130 Jahre Feuerwehr Launsdorf mit Segnung und Übergabe 

des neuen TLF 3000 um € 350.000,-- und viele andere Akti-
vitäten von privater und öffentlicher Hand –  
siehe Veranstaltungstermine Seite 28

Ich hoffe, Sie finden Zeit, um diese schöne Jahreszeit genießen 
zu können, ob in freier Natur oder beim Baden am Längsee. 
Ich wünsche allen einen erholsamen Sommer!

Euer Bürgermeister Konrad Seunig

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe der Gemeindezeitung

ist der 04.09.2019

n Herzliche Gratulation
Wir gratulieren unserer Mitarbeiterin Martina Raunegger recht 
herzlich zur bestandenen Dienstprüfung. Auch unser Amtslei-
ter, Herr Stefan Petrasko, hat sein Masterstudium positiv ab-
geschlossen, wozu wir ihm recht herzlich gratulieren. Wir sind 
froh, am Gemeindeamt solche engagierten Mitarbeiter/Innen im 
Team zu haben und wünschen den beiden weiterhin viel Freude 
bei ihrer Arbeit.
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n Nachruf Markus Höfernig
Kürzlich verstarb plötzlich und unerwar-
tet unser Mitarbeiter Markus Höfernig, 
der ab dem Jahre 1983 im Gemeindeamt 
tätig war und hier seine Lehre begann. Er 
war im Laufe der Jahre für verschiedene 
Bereiche zuständig wie: Bauamt, Um-
weltamt, Jagd/Fischerei, Feuerwehren, 
Grundstücksteilungen, Veranstaltung, 

Fundwesen, Tourismus, Land- und Forstwirtschaft, Feuerpolizei. 
Ruhe in Frieden!

Wie wichtig sauberes Trinkwasser ist, merkt man erst dann, wenn 
man den Hahn aufdreht und es rinnt kein Wasser heraus. Dies ist 
bis jetzt bei uns nur im Reparaturfall der Fall gewesen. Der Kli-
mawandel zwingt uns immer mehr darüber nachzudenken, mit 
unserem Trinkwasser sorgsam umzugehen.

Auch wir als Verantwortliche für die Gemeindewasserversor-
gungsanlage in der Gemeinde, überlegen uns ständig und sind 
aktiv dabei, unsere Anlage zu optimieren.

Die Bartlquelle und Schmiedbauerquelle werden auf den Stand 
der Technik gebracht und vor Unwettern geschützt. Unsere Pump-
stationen werden laufend überprüft. Lecks werden geortet und re-
pariert. Die Verbindungsleitung vom Strandbad zum Stift wurde 
erst kürzlich errichtet, um zu gewährleisten, dass die Ortschaft St. 
Georgen künftighin mit ausreichend Trinkwasser versorgt ist.
Deswegen hat der Gemeinderat bereits 2017 einen strategischen 
Gemeinderatsbeschluss gefasst, unsere Gemeindewasserversor-
gungsanlage an die Krappfelder Wasserschiene 2021 anzuschlie-
ßen. Obwohl wir zur Zeit mit ausreichend Trinkwasser im Ge-
meindebereich versorgt sind, ersuchen wir trotzdem, sparsam mit 
diesem kostbaren Gut umzugehen.

12 Tipps, sollen helfen, Wasser zu sparen. 
+ �Duschen statt baden: Ein Vollbad verbraucht durchschnittlich 

rund 150 Liter Wasser. Beim Duschen fließen pro Minute (je 
nach Duschkopf) nur ca. 15 Liter. Pro Duschvorgang von rund 
5 Minuten spart man im Vergleich zum Vollbad rund die Hälfte 
an Wasser.

+ �Wasserhahn abdrehen: Die Dusche muss beim Haarewa-
scheni nicht durchgehend laufen. Auch beim Zähneputzen oder 

Rasieren benötigt man nicht durchgehend laufendes Wasser.  
Daher dazwischen den Wasserhahn abdrehen.

+ �Defekter Wasserhahn: Ein tropfender Wasserhahn ver-
schwendet bis zu 45 Liter Wasser am Tag, daher: aufs Zudrehen 
achten und defekte Dichtungen schnellstmöglich reparieren.

+ �Spül- und Waschmaschine: Die Spülmaschine verbraucht 
im Durchschnitt weniger Wasser als der Abwasch per Hand. 
Aber: Keine halbbeladenen, immer voll beladene Wasch- oder 
Spülmaschinen einschalten! Ein Trick, um die Waschmaschine 
schneller zu füllen: Anti-Verfärbungstücher.

+ �Wasserkochen: Nur die tatsächlich benötigte Menge erhitzen 
– spart Wasser und Energie. Übrig gebliebenes Wasser – abküh-
len lassen und damit z. B. Pflanzen gießen.

+ �WC: Die Toilettenspülung ist eine der größten Wasserver-
brauchsquellen im Haushalt, daher Spartaste bzw. Spülstopp 
nutzen! Kann übrigens in fast jede Toilettenspülung ohne groß-
en Aufwand nachträglich eingebaut werden.

+ �Rasenmähen: Durch zu häufiges Mähen trocknet das Gras 
rasch aus, das Gras etwas länger zu halten verhindert das Ver-
brennen des Rasens und vermindert die künstliche Bewässe-
rung.

+ �Autowaschen: In modernen Autowaschanlagen wird weniger 
Wasser verbraucht als zu Hause mit Gartenschlauch. Zudem 
werden dort Öle, Schmierstoffe und Reinigungschemie geson-
dert und damit umweltschonend gefiltert.

+ �Regen nutzen: Nach Möglichkeit Regenwasser in einer Tonne 
sammeln – reduziert den Wasserverbrauch und tut den Pflanzen 
gut, da sie ohnedies kalkarmes Regenwasser bevorzugen.

WICHTIG: Poolbefüllungen sind rechtzeitig vor dem Füllen 
beim Wassermeister Herrn Franz Petscharnig Tel. 0664 5829720 
zu melden!!!!

n Fischer Hannelore 70 Jahre
Unsere 1. Vizebürgermeisterin 
Hannelore Fischer feiert dieser 
Tage ihren runden Geburtstag. 
Sie ist seit 04.07.2018 erste Vi-
zebürgermeisterin der Gemein-
de St. Georgen am Längsee und 
zuständig für Soziales, Kultur 
und Tourismus. Hannelore Fi-
scher war viele Jahre im Strand-
bad am Längsee in der Kassa 

beschäftigt und war durch ihre freundliche, nette und hilfsbe-
reite Art allseits beliebt und bekannt. Darüber hinaus war sie 
viele Jahre mit der Wirtschaftskammer auf Tourismusmessen 
unterwegs und warb besonders für den Längsee und seine Um-
gebung mit all seinen Vorzügen. Wir gratulieren herzlichst und 
wünschen ihr weiterhin alles Gute und viel Erfolg!

n Wasser – ein kostbares Gut!
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Elektrohandel und -installation, Elektroheizung, Blitzschutzbau, Elektrische und elektronische Steuerungen und Schaltanlagen

9314 LAUNSDORF, Hauptstraße 10, Tel.: 0 4213 / 2097, Fax: DW 15, www.dobraunig.at, office@dobraunig.at

n Reconstructing Fortschrittsiedlung
Das Projekt „Reconstructing Fortschrittsied-
lung 1-6“ befindet sich in der Wettbewerb-
sphase. Am 1. Juli steht fest, welches Pro-
jekt als das Siegerprojekt von einer Fachjury 
ausgewählt wurde und welche(r) ArchitektIn 

mit der Planung von 43 Wohneinheiten betraut wird. Entspre-
chende Infos wird es, sobald alle Daten und Fakten bekannt sind, 
bei einer Mieterversammlung mit allen Betroffenen im Herbst ge-
ben Mit dem Neubau soll frühestens 2020/2021 begonnen werden.

n �Landeshauptleutekonferenz  
in St. Georgen am Längsee

Unter dem Vorsitz vom LH Dr. Peter Kaiser fand Mitte Mai die 
Landeshauptleutekonferenz am Weingut Taggenbrunn statt. Die 
Landeshauptleute aus ganz Österreich und deren Büroleiter, Amts-
direktoren und Pressesprecher waren anwesend und besprachen 
wichtige Themen wie Sicherung des Trinkwassers, die ORF- Re-
form, das Vorgehen gegen Hass im Netz, die Maastricht-Kriterien, 
die Steuerreform u.a. Angesagt war auch Mario Kunasek (Vertei-
digungsminister). Der Vorabend begann kärntnerisch gesellig und 
kulinarisch. Das Spiegelsaal-Quintett mit Horst Moser stimmte 
gesanglich auf Kärnten ein, während regionale Speisen und Weine 
serviert wurden. LH Dr. Peter Kaiser begrüßte seine Gäste aus ganz 
Österreich, mit dabei Andrea und Alfred Riedl, der seinen Werde-
gang und die Entwicklung der Ruine zum Juwel vorstellte. Bgm. 
Konrad Seunig begrüßte die Gäste von Seiten der Gemeinde und 
stellte diese vor. Langzeit LH Hans Niessl, der 19 Jahre Landes-
hauptmann des Burgenlandes war, wurde von Dr. Peter Kaiser offi-
ziell verabschiedet. Beim folgenden gemütlichen Abendessen war 
man voll des Lobes über die Schönheit und Besonderheiten der 
Gemeinde St. Georgen am Längsee.

n �Erschließung der Tomaschgründe  
Zehn Grundstücke in Launsdorf wurden der Gemeinde angeboten 
und gekauft. (sogenannte „Tomaschgründe“ visavis der Firma mo-
lemab). Sie wurden parzelliert und günstig € 50,--/m² jungen Fami-
lien angeboten (S-Real). In kürzester Zeit waren alle Grundstücke 
verkauft. Mit der Erschließung durch Straße, Wasser, Kanal wurde 
letzte Woche begonnen. Bgm. Konrad Seunig: Wir haben größtes 
Interesse, dass Familien sich bei uns ansiedeln und sich über einen 
günstigen Grundstückserwerb ein Eigenheim errichten können. 
Weitere Erschließungen von privater Seite finden in Launsdorf bei 
den Mosergründen (hinter der ehemaligen Post) und den Planeg-
gergründen (hinter ehemaligem Gemeindeamt) statt.

n Gemeinde-Katastrophen-Übung
Am 6. 4. 2019 haben 180 Mann der Feuerwehr und rund 40 
Mitarbeiter des Roten Kreuzes eine Übung in Unterbrucken-
dorf abgehalten. Die vier Ortsfeuerwehren sowie weitere Feu-
erwehren aus Passering, aus dem Glantal und dem Görtschitz-
tal mussten einen fiktiven Unfall eines Zuges mit mehreren 
Fahrzeugen bewältigen. Ebenso bestand die Annahme, dass 
gefährliche Stoffe aus einem Waggon in ein nahes Gewässer 
ausgelaufen sind. Die Übung verlief erfolgreich, insbesondere 
was das Zusammenspiel zwischen den Feuerwehren und dem 
Roten Kreuz anbelangt. OFK ABI Wolfgang Grilz leitete den 
Einsatz. Bürgermeister Konrad Seunig konnte sich vor Ort ein 
Bild von der Professionalität der Einsatzkräfte machen. Zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürgern haben den Übungsverlauf di-
rekt vor Ort verfolgen können.
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n �Hundehaltung und Verunreinigung durch 
Hundekot

Die Gemeinde St. Georgen am 
Längsee möchte nochmals alle Hun-
dehalter darauf hinweisen, dass je-
der Hund, egal welcher Größe und 
Rasse (auch Wach- und Jagdhunde), 
beim Gemeindeamt anzumelden ist. 
Hunde, die älter als 3 Monate sind, 
müssen außerhalb des Hauses und 

der zum Haus gehörigen Liegenschaft mit einer gut sichtbar 
befestigten gültigen Hundemarke versehen sein. Die Hunde-
abgabe für einen Hund beträgt jährlich € 15,00, und für jeden 
weiteren Hund auch € 15,00. Der Preis für die Hundemarke 
beträgt einmalig € 1,80. Sie werden ersucht, die Anmeldung 
Ihres Hundes und den Erwerb der Hundemarke bei der Ge-
meinde St. Georgen am Längsee, Frau Alexandra Erharter, Tel. 
04213/4100-13, E-Mail: alexandra.erharter@ktn.gde.at vorzu-
nehmen. Da es in letzter Zeit vermehrt Beschwerden bezüglich 
Hundekot gibt, bitten wir alle Hundehalter und –führer, den 
Kot ihrer vierbeinigen Lieblinge nicht an öffentlichen Plätzen 
und Banketten zu belassen.
Sie helfen damit unsere Ortschaft reinzuhalten!
Die Gemeinde behält sich vor, dem Verursacher der Verunrei-
nigung Reinigungskosten vorzuschreiben. Weiterhin viel Freu-
de mit Ihrem vierbeinigen Freund!

n Bahnhofaufgang in Launsdorf
Der Bahnhofaufgang in Launsdorf wurde auf Initiative von Vi-
zebürgermeister Wolfgang Grilz gemeinsam mit den Jugend-
lichen vom Jugendtreff gesäubert und von unserer Meisterflo-
ristin Marion Kilzer-Ruppnig im Rahmen einer Vereinbarung 
mit dem Wurzerhof für Disloziertes Arbeiten neu bepflanzt.
Ein herzliches Dankeschön!
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FREIE WOHNUNG Geschoß
Wohnungs-

nummer
Wohnungs-
nutzfläche

voraussichtl. Miete
Betriebs-
kosten

Heizkosten
Bau-u. Grund 
Kostenanteil

Lindenweg 8/7, 
9314 Launsdorf

7 67,73 474,96 inkl. BK inkl.HK 1.400,00

Lindenweg 8/6 , 
9314 Launsdorf

6 76,13 465,59 inkl. BK inkl.HK 1.400,00

Lindenweg 8/4, 
9314 Launsdorf

4 73,16 457,72 inkl. BK inkl. HK 1.690,00

Fortschrittsiedlung 15/EG, 
9314 Launsdorf

EG 1 69,43 334,61 3.873,21

Fortschrittsiedlung 8/2./8, 
9314 Launsdorf

2.OG 8 38,74 183,07 1.089,22

Fortschrittsiedlung 15/1./5, 
Launsdorf

1.OG 5 41,60 202,89 2.320,54

Fortschrittsiedlung 10, 
9314 Launsdorf

2.OG 9 69,86 336,31 3.547,79

Fortschrittsiedlung 10/1./6, 
Launsdorf

1.OG 6 69,86 336,31 3.536,90

Sonnbichl Nr. 22/2, 
9313 St. Georgen/Lgs.

2.OG 7 102,13 632,75 inkl. BK 1.898,25

Sonnbichl Nr. 23/2/7, 
9313 St. Georgen/Lgs.

2. OG 7 99,73 566,60 inkl. BK 1.699,80

n Freie Wohnungen
Freie Wohnungen sind in der Gemeindehomepage www.st-georgen-laengsee.gv.at ersichtlich. Sollten Sie Interesse an einer Woh-
nung bekunden, wäre dies dem zuständigen Beamten mittels E-Mail (wolfgang.jaritz@ktn.gde.at) oder telefonisch unter 04213 
4100-12 bekanntzugeben. Stand 13.06.2019
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Christian Muchar
Hauptstraße 31
9314 Launsdorf/Hochosterwitz

Mobil: 0676/5138085 
WWWebsuche:  
MUCHARmanufaktur
→ Laserschneiden und -gravieren
→ Holz, Kunststoff, u.v.m.
→ Beschriftungen, Schmuck, Dekoration
→ individuelle Geschenksideen

n Fest zum 1. Mai
Eine gelungene Veranstaltung stellte am 1. Mai am Gemeinde-
festplatz  Nina Gaugg bei prachtvollem Wetter auf die Beine. 
Der Musikverein St. Georgen am Längsee spielte durch den 
Ort. Ab 11 Uhr fanden das traditionelle Maibaumkraxln, ein 
Frühschoppenkonzert und die  Verlosung von wertvollen Sach-
preisen statt, ein Hindernisparcours des ARBÖ St. Veit musste 
von den Kindern bewältigt werden. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgten „Dani & Siggi“, und die gelungene Kuli-
narik ließ die Besucher bis in die Abendstunden feiern. Mit 
Luca Kaiser konnte der Spitzenkandidat zur EU-Wahl für die 
1. Mai-Ansprache gewonnen werden. Er betonte dabei die un-
bedingte Notwendigkeit eines geeinten Europas und rief die 
MitbürgerInnen zur Teilnahme an der EU-Wahl auf. Auch Nina 
Gaugg wies in ihrer Ansprache darauf hin, sich für ein soziales 
und nachhaltiges Europa einzusetzen. 

n Pfingstfest der FF-Pölling
Beim Pfingstfest der FF-Pölling zeigten die Jugendfeuer-
wehren Launsdorf und Thalsdorf ihr Können
Das Pfingstfest begann mit einer Feldmesse, mit unseren Pfar-
rer DDr. Christian Stromberger eröffnet, danach folgte der   
Frühschoppen der Feuerwehrmusik Pölling unter der Leitung 
von Kappelmeister Jürgen Buggelsheim. Anschließend zeigte 
die Jugendfeuerwehr Launsdorf ihr Können, u.a. bei der Vor-
führung des Einsatzes von einem Fognail (Nebellöschsystem) 
beim Löschen. Die Jugendfeuerwehr Thalsdorf führte einen 
Löschangriff vor. Die Besucher folgten den Vorführungen mit 
Begeisterung. Für Musik sorgten die jungen Oberrainer. Viel 
Spaß gab es auch beim Bierkrugschießen, Russisch Kegeln 
und dem Schätzspiel. Anschließend erhielten die Gewinner 
wertvolle Sachpreise, unter anderen einen Fleischkorb, ge-
sponsert von der Familie Liesinger, und einen Obstkorb von 
der Firma Robitsch. Viele andere wertvolle Sachpreise konnten 
im großen Glückshafen abgeholt werden. Als Gäste konnte der 
Kommandant der FF-Pölling Markus Leitgeb, Bgm. Konrad 
Seunig, den Vbgm. Wolfgang Grilz und stellvertretend für alle 
Feuerwehren den BFK. OBR. Friedrich Monai begrüßen. 
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n Müllsammelaktion „Sauberes St. Georgen“
Im Frühjahr kommen sie wieder zum Vorschein, die Flaschen, 
Dosen, Becher, Sackerl etc., die über den Winter teilweise acht-
los weggeworfen wurden. Weil das erstens nicht gut für uns 
und die Umwelt ist und zweitens natürlich auch nicht schön 
aussieht, galt der Aufruf an die Bevölkerung, gemeinsam an-
zupacken und Launsdorf und Umgebung vom Müll zu säubern.
Diesem Aufruf kamen rund 50 Privatpersonen, darunter auch 
die Jungfeuerwehr Thalsdorf, FF St. Sebastian, Raiffeisen Re-
gionalbank Längsee-Hochosterwitz, Gemeindevorstand Ewald 
Göschl und Gemeinderat Johannes Rabitsch nach. Treffpunkt 
war um 13:30 Uhr vor dem Gemeindeamt in Launsdorf und 
so ging es nach Ausgabe der Müllsäcke und Handschuhe von 
dort in alle Richtungen los. Die Jungfeuerwehr Thalsdorf und 
einige Privatpersonen haben Thalsdorf und Reipersdorf Umge-
bung vom Unrat gesäubert. Bis 16:00 Uhr kamen die fleißigen 
Helfer dann auch wieder retour zum Gemeindeamt, wo wir den 
Müll gesammelt abgelegt haben. In dieser kurzen Zeit kam da-
bei eine enorme Menge an Abfall zusammen. Vizebürgermei-
sterin Frau Hannelore Fischer lud im Anschluss im Namen der 
Gemeinde St. Georgen am Längsee noch ins Cafe Sacherer auf 
eine kleine Stärkung ein. Ein herzliches Dankeschön an alle 
fleißigen Helfer für die tatkräftige Unterstützung, unsere Um-
welt und Gemeinde lebenswert zu erhalten.

Andrea Gangl, BA (Angis Fit & Fun) 
Organisatorin der Aktion „Sauberes St.Georgen“

n Aktion „Rettet die Frösche“ 2019
Der kurze Winter mit wenig Schnee 
und der Februar mit kaum Frost-
nächten waren der Grund, dass 
die heurige Amphibienwanderung 
extrem früh einsetzte. Frösche, 
Kröten und Molche machten sich 
schon Anfang März auf Richtung 

Längsee, um dort abzulaichen. Dabei müssten sie die Straße 
überqueren, aber durch das Aufstellen eines Amphibienzaunes 
entlang der Strecke Drasendorf – St. Georgen wird das große 
Amphibiensterben verhindert. Freiwillige Helfer aus Drasen-
dorf betreuen diese Strecke und konnten heuer insgesamt 5276 
Tiere über die Straße tragen. Kärntenweit werden jedes Jahr 
auf diese Weise rund 85 000 Tiere gerettet. Auch unsere Kinder 
und Enkelkinder sollen noch Amphibien in der freien Natur 
antreffen können! Im nächsten Jahr ist eine Ausweitung der 
Strecke Drasendorf – Töplach vorgesehen und da werden frei-
willige Helfer für die Betreuung der Strecke gesucht.

n �Ausbildungskurs für Betreiber/innen  
von Kleinkläranlagen (< 50 EW)

Der Österreichische Wasser- und Abfallwirtschaftsverband 
(ÖWAV) bietet in Zusammenarbeit mit dem Land Kärnten 
zwei Ausbildungskurse für die Betreiber von Kleinkläranlagen 
vom 5. bis 7. November 2019 in 9300 St. Veit an der Glan, 
Kunsthotel Fuchspalast, Tel. 04212/4660-0 (Dauer pro Kurs 1 
½ Tage) an. 
Ziel ist es den Betreibern von Kleinkläranlagen in Kärnten 
Grundkenntnissen für den Betrieb Ihrer Anlage zu vermitteln. 
Der Kurs setzt sich aus Fachvorträgen und praktischen La-
bor-Übungen zusammen und soll den Betrieb der Kleinkläran-
lagen erleichtern und verbessern. 

Durch die Vorlage des Kurs-Zeugnisses bei der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft muss die Fremdüberwachung nicht 
mehr – gemäß den Auflagen des Bewilligungsbescheides – 
jährlich, sondern nur mehr alle drei Jahre durchgeführt wer-
den. Das bedeutet eine wesentliche Kostenerleichterung für die 
Betreiber! Die Eigenüberwachung bleibt unverändert aufrecht.

n Vernissage Brabant, Koller und Widmann
Vizebürgermeisterin Hannelore 
Fischer eröffnete am 23.5.2019 
im Rahmen einer Vernissage 
die Ausstellung der Künstle-
rinnen Gloria Brabant, Senta 
Koller und Renate Widmann 
im Gemeindeamt in Launsdorf. 
Musikalisch umrahmt wur-
de die Vernissage von Corina 

Kuhs, welche unzählige Instrumente aus aller Welt beherrscht 
und das Publikum begeisterte. Bei Prosecco und Brötchen 
klang ein schöner Sommerabend aus.
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Wir wünschen Ihnen einen erholsamen 
Sommer und viele Sonnenstunden!

Ihr Blick.Optik-Team

n Kunsthandwerksausstellung
Bereits seit acht Jahren findet die Kunsthandwerksausstellung 
im Stift St. Georgen am Längsee statt. Auch wenn das Wetter 
heuer nicht so mitspielte, konnte man sich über viele Besucher 
freuen. An die 90 Aussteller aus ganz Kärnten boten ihre Kunst 
an und teilweise konnte man Künstler bei der Arbeit bewun-
dern. Die offizielle Eröffnung umrahmte die Sängerrunde St. 
Georgen am Längsee. Mit dabei unter anderen Bürgermeister 
Konrad Seunig, 1. Vizebürgermeisterin Hannelore Fischer, 
Landtagsabgeordnete Gabriele Dörflinger, EU-Wahl-Kandida-
tin Claudia Schöffmann-Wolf, Stiftspfarrer Christian Strom-
berger, Ausstellungs-Cheforganisator Adolf Pobaschnig sowie 
Petra Kreuzer von der Wirtschaftskammer Kärnten.

Birgit Moschitz
dipl. Osteoporosepräventationstrainerin

Bei Interesse bitte ich um telefonische 
Kontaktaufnahme unter 0664/1548967 oder 
per e-Mail: birgitmoschitz76@gmail.com

Mein SPEZIELLES Trainingsprogramm:
• Kräftigungsübungen

• Druck- und Zugübungen

• Gleichgewichtsübungen

• Mobilisationsübungen

• Dehnungsübungen

• Entspannungsübungen

Osteoporose-
Präventions-
Gymnastik





n Neueröffnung Installationsbetrieb

Schemenbild eines Sonnenhauses

Christian Lindenberger: 
„Wir sind ein kleines Team und können 
somit flexibel und rasch auf die Wünsche 
der Kunden reagieren. Der persönliche 
Kontakt von Beratung und Angebot bis 
zur Montage und Service, steht bei mir 
an oberster Stelle. Deshalb lautet mein 
Motto: Hier kommt der Chef persön-
lich! Vom Anfang bis zum Ende Hand-
werksleistung vom Meister!“

„Hier kommt der Chef persönlich“ lautet das Motto beim 
kürzlich eröffneten Installateur-Meisterbetrieb „Energie profi“ 
in Dellach. Der aus Oberösterreich stammende innovative 
Handwerker Christian Lindenberger hat nach seinem Wohnsitz­
wechsel in die Gemeinde St. Georgen am Längsee nun auch 
seinen vor 13 Jahren gegründeten Fachbetrieb in die Gemeinde 
verlegt, und möchte vor allem für die Gemeindebürger ein 
kompetenter Ansprechpartner für alle Belange rund um das 
Thema Heizung, Sanitär und Energie sein. Lindenberger 
kann auf über 25 Jahre Branchenerfahrung zurückgreifen und 
verfügt somit über ein breites Basiswissen in allen Sparten, die 
das Handwerk zu bieten hat.

„Kleinere und größere Reparaturen übernehme ich gerne und 
biete qualitativ hochwertige Handwerksleistungen zu fairen 
Preisen. Ob Wasserleitungsrohrbruch, Abflussverstopfung, 
ein verkalkter Boiler oder eine neue Toilette. Auch Heizungs-
störungen oder die Wartung der Solaranlage sind für mich 
kein Problem. Ein Anruf genügt!“ so Lindenberger. Nach dem 
Motto: „Fahr nicht fort – kauf im Ort“ genießen die Bewohner 
der Gemeinde einen ganz speziellen Vorteil: Es werden keine 
Fahrtspesen und Wegzeiten verrechnet.

Durch die Zusammenarbeit mit Partnerbetrieben ist der Ener­
gieprofi in der Lage auch etwas „gröbere“ Arbeiten durchzu­
führen. Dazu zählen z.B. sämtliche Installationsarbeiten bei 
Neubauten oder Renovierungen, aber auch komplette Bad­ und 
Heizungssanierungen. Die Umstellung auf Pellets/Hackgut/
Scheitholz oder Wärmepumpe gehören ebenso zur Angebots­
palette. 

Spezialisiert hat sich Christian Lindenberger auf die Automa­
tisierung von komplexen Heizsystemen, z.B. mit mehreren 
Wärmeerzeugern oder ganz spezielle regelungstechnische An­
forderungen. Dazu gehören auch Monitoring und Fernüber­
wachung von Anlagen. 

Sein persönliches Aushängeschild ist das sogenannte  
„SONNENHAUS“, wo sich der Betrieb in Zukunft auch über­
regional einen Schwerpunkt setzen möchte. Viel Herzblut und 
Eigeninitiative stecken in dem derzeit noch relativ unbekannten 
Bau­ und Heizkonzept, erzählt der stets freundliche Meister.
Das eigene Wohnhaus, in dem nun auch der Betrieb unterge­
bracht ist, wurde mit diesem Heizsystem ausgestattet. Dabei 
handelt es sich um eine 100% CO2 neutrale Energieversorgung 
des Hauses mit der Kraft der Sonne. Die Solarenergie wird das 
ganze Jahr über in einem großen Wasserspeicher, in Bautei­
len und im Erdreich gespeichert, sodass es auch im Winter zu 
keinem Versorgungsengpass kommt. Auch die Integration von 
Photovoltaik ist in diesem Konzept vorgesehen.

Für Interessierte, die ein Sonnenhaus live erleben möchten, 
bietet Christian Lindenberger die Möglichkeit einer Besichti­
gung bzw. Führung an.

Bezahlte ANZEIGE
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Seit dem Millennium veranstaltet Drasendorf eine Laufsportver-
anstaltung, die mittlerweile Kultstatus erlangt hat. Die Jubilä-
umsveranstaltung sah strahlend blauen Himmel, Segelboote im 
Wettstreit am Längsee, einen prächtig geschmückten Dorfplatz. 
Was für ein Fest für den Mittelkärntner Laufsport.Der Lauf der 
Minis, Midis und Kids, der vor den Hauptläufen stattfand, be-
lebte den gesamten Start/Zielbereich und sorgte für eine großar-
tige Stimmung am Dorfplatz. Es war eine Freude mitanzusehen, 
wie die Kinder die Läuferinnen und Läufer des 5 km Laufs an-
feuerten, wie Eltern und Großeltern für ein Lauffest sorgten. Der 
beste St. Veiter Läufer, Michael Wadl, lief beim 5 km Lauf mit 
60 Höhenmetern allen auf und davon. Elisabeth Starz vom LC 
VITUS St.Veit siegte bei den Damen. Norbert Zeppitz von der LC 
Südkärnten siegte im Powerlauf über 10 km und 135 Höhenme-
ter kreuz und quer durch den Wolschartwald, durch Töplach und 
vorbei am Weingut Georgium und entlang am einsamen Nordufer 
des Längsees auf Asphalt hinauf zum Kirchbergweg und zum Ziel 
am Dorfplatz. Elisabeth Starz konnte auch den 10 km Lauf der 
Damen für sich entscheiden.Der Längsee Lauf, der heuer zum 20. 
Mal veranstaltet wurde, zeigt Drasendorf als lebendiges Dorf, das 
über über die Dorfgrenzen hinaus denkt und handelt. Das Dorf 
öffnet sich kontinuierlich neuen Menschen und Ideen. Das zeigt 
auch der Veranstaltungskalender 2019 der Dorfsportgemeinschaft 

n �20. Längseelauf der Dorf Sport Gemeinschaft Drasendorf
und der Längseelauf 2019. Dank gilt an alle Helfer der Dorfge-
meinschaft und an die zahlreichen Unterstützer.

n Es wird wieder stark aufgeschlagen!
Der TC Cobra Launsdorf 
nimmt an der heurigen Kärnt-
ner Tennismannschaftsmei-
sterschaft mit insgesamt 15 
Mannschaften teil. Davon 
sind fünf Mannschaften im 
Jugendbereich (U11 – U 
15),  vier Mannschaften bei 
den Senioren (Herren) und 
ebenso vier Mannschaften 
in der Allgemeinen Klasse 
der Herren (Landesliga B, 
2. Klasse und zweimal 3. 
Klasse), sowie zwei Mann-
schaften in der Allgemeinen 

Klasse der Damen (Landesliga B und 1. Klasse) vertreten. Bis 
jetzt haben alle Mannschaften erfolgreich die ersten drei Spielrun-
den absolviert, einige konnten sich sogar bereits im oberen Drit-
tel platzieren. Auch unsere noch sehr junge Damenmannschaft 
schlägt im ersten Jahr in der zweithöchsten Spielklasse des Landes 
(Landesliga B) äußerst erfolgreich auf. Das ist vor allem auf die 
konsequente Jugendarbeit zurückzuführen, die der Verein schon 
seit Jahren leistet. Auch heuer findet wieder ein Sommerkurs für 
Anfänger und Fortgeschrittene in den ersten 6 Ferienwochen (8. 
Juli bis 16. August 2019) statt. Den Höhepunkt bildet dabei das 
Abschlussturnier am Samstag, dem 17. August 2019, bei welchem 
die Kinder und Jugendlichen ihr Können unter Wettkampfbedin-
gungen präsentieren.  Anmeldung für den Sommerkurs: Samstag, 
29. Juni 2019 10 Uhr (Clubhaus) Die diesjährigen Vereins- und 
Gemeindemeisterschaften finden in der Zeit vom 31. August bis 
21. September 2019 (Ersatztermin für die Finalspiele: Sonntag, 
22. September 2019) auf unserer Tennisanlage in Launsdorf statt.
Für weitere Informationen steht Ihnen gerne der Obmann Michael 
Lapusch (Tel. Nr. 0650 5643808) zur Verfügung! Wir freuen uns 
jederzeit über neue Mitglieder im Verein, egal ob jung oder alt!

von links: Anna Buchacher, 
Sandra Höfferer; stehend von 
links nach rechts: Julia Bucha-
cher, Linda Frühwirth, Michelle 
Reiner, Nina Gaugg)

n �Zwischenresümee des Motorsportclubs 
Oberweinzer

Als noch recht frisch gegründeter Verein sorgen wir schon für 
ordentlich Furore.  Unsere unangefochtene ´´Nummer  Eins´´,  
Thomas Reichhold, überraschte beim Staatsmeisterschaftsauf-
takt in St.Peter am Kammersberg mit einem Startzielsieg in 
der Juniorenwertung und einem ausgezeichneten 2. Platz in der 
Gesamtwertung. In der Buckligen Welt ging es in derselben 
Tonart weiter und unsere #72 brachte auch dort zwei  Siege in 
der Junioren- und einen 3. und 4. Platz in der Gesamtwertung 
nach St.Georgen. Am Spielbergring stürzte Thomas, in Füh-
rung liegend, so schwer, dass er die nächsten 4 Tage im Kran-
kenhaus Judenburg verbrachte, trotzdem führt er weiter die 
Staatsmeisterschaft an. Ein Highlight war unser Heimrennen 
in Mairist. Wir danken unseren Freunden vom MSC Launsdorf 
für dieses super Event.  Am Erzberg ließen wir nichts anbren-
nen und brachten gleich 2 Fahrer im Hauptbewerb unter. Wir 
blicken jedoch schon in die Zukunft und können den Staats-
meisterschaftslauf in Oberwölz kaum erwarten. Wir danken 
unseren Sponsoren und Fans für die bisherige Unterstützung.

Andreas Reichhold
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n �Tagesbetreuungsstätte Sozialhilfeverband 
St. Veit / Glan

Die Tagesbetreuungsstätte in St. Veit an der Glan ist eine at-
traktive Einrichtung, welche sich im Erdgeschoss des Be-
zirksaltenheimes Haus Sonnhang befindet und in der ältere 
Menschen mit Betreuungsbedarf, welche zu Hause wohnen, 
tagsüber betreut und gepflegt werden. Ressourcen werden 
durch die Gestaltung des Tagesablaufs, durch Gedächtnistrai-
ning, durch kreatives Arbeiten uvm. unterstützt und von gut 
ausgebildeten Pflegekräften gefördert. Das Wohlbefinden und 
die Selbständigkeit des Tagesbetreuungsgastes stehen dabei 
im Vordergrund. Die Vormittagsjause, das Mittagessen und 
die Nachmittagsjause nehmen die anwesenden Tagesgäste ge-
meinsam in familiärer Atmosphäre ein. Geöffnet ist die Tages-
stätte von 08:30 bis 16.30 Uhr.

Sinn und Zweck des Angebots ist
•	 Aufrechterhaltung eines möglichst selbständigen Lebens
•	� Verbleib in der eigenen Wohnung bzw. im gewohnten  

sozialen Umfeld
•	 Betreuung tagsüber
•	 Unterstützung der Betreuenden bzw. deren Angehöriger
•	� Entlastung pflegender Angehöriger (Gönnen Sie sich einen 

freien Tag, schonen Sie auch Ihre Ressourcen!)
•	 Schutz vor Vereinsamung
•	 Förderung sozialer Kontakte

Auskünfte
Pflege und Betreuung: 04212 2293 580
Aufnahme/Verrechnung: 04212 2293 900
Kosten (Stand 2019; jährl. Valorisierung):

Ganztagesgast: 08:30 bis16:30 Uhr
Kosten Pflegestufe 0 bis 2 € 30,--
Kosten Pflegestufe 3 bis 5 € 35,--
Kosten Pflegestufe 6 bis 7 € 40,--

Halbtagesgast: 08:30 bis (4 Stunden) Mittag
Kosten Pflegestufe 0 bis 2
Kosten Pflegestufe 3 bis 5
Kosten Pflegestufe 6 bis 7

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n Österreichische Wasserrettung Längsee
Wie jedes Jahr im Frühling wird das 
Hauptaugenmerk der Wasserrettung am 
Längsee auf die Vorbereitung der Som-
mersaison gelegt. Durch Ausbildungen 
und Trainings werden Rettungsschwim-
mer fit gemacht, das Material überprüft 
und etliche Einsatzszenarien geübt.
Besonders erfreulich ist, dass die Aus-

bildung von drei neuen Fließwasserrettern erfolgreich abge-
schlossen werden konnte. Damit ist die Einsatzbereitschaft der 
Einsatzstelle Längsee im Bereich „Fließ- und Hochwasserein-
satz” über die nächsten Jahre hinweg gesichert. Man ist so für 
die steigende Anzahl an Einsätzen im Bezirk und dem ganzen 
Land ideal vorbereitet.
Bereits Mitte Mai stand ein Trupp unserer Fließwasserretter 
mit dem neuen Einsatzfahrzeug bei einer mehrtägigen Perso-
nensuche im Gailtal im Einsatz. Das Team der Wasserrettung 
Längsee freut sich auf die Saison und wünscht allen Gemein-

debürgern einen schönen und unfallfreien Sommer.
Wenn Sie sich auch denken, Sie hätten das Zeug für einen Ret-
tungsschwimmer, dann melden Sie sich unter 
rettungsschwimmen.laengsee@oewr-kaernten.at.

Längsee Überquerung 2019 - Schwimmen statt baden
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n keck&co
Auch heuer gibt es von keck&co wieder ein besonderes The-
ater-Schmankerl zu sehen. Im Innenhof des wunderschönen 
Stifts St. Georgen am Längsee wird „Die Drei Musketiere – 22 
½ Jahre danach“ aufgeführt.

Seit nunmehr 10 Jahren bietet der romantische Innenhof des 
Stifts St. Georgen die perfekte Kulisse für zum größten Teil 
selbst geschriebene bzw. zusammengesetzte Sommerkomö-
dien des Amateurtheaters keck&co.

Vom „Jedermann“ bis zum „Zauberlehrling“, an und für sich 
sich mit ernsten Inhalten, wurden schon humorvoll aufgear-
beitet.

Kurz zum Inhalt des Stücks:
Es ist lange her, dass D’Artagnan (Erwin Beiweis), Porthos 
(unser Pfarrer Christian Stromberger) und Aramis (Hermann 
Traninger) den legendären Spruch „Einer für alle – alle für 
einen!“ das letzte Mal ausgesprochen haben. Viele Jahre sind 
seither ins Land gezogen und die drei Musketiere sind ihre ei-
genen Wege gegangen. Der Zufall bringt sie aber wieder zu-
sammen und ein gemeinsamer Auftrag scheint wieder frisches 
Blut in ihre Adern zu treiben. Aber so ganz selbstverständlich 
lassen sich ihre Degen dann vielleicht doch nicht mehr schwin-
gen... Schauen Sie sich das an! 
Wir freuen uns auf Sie!

Darsteller: Erwin Beiweis, Birgit Berger-Zintl, Dietmar Frei-
tag, Gundi Dietrich, Tena Gi, Tenzin Gi, Birgit Grimschitz, 

Verena Grimschitz, Annalisa Grojer, Corina Kuhs, Herbert 
Marktl, Robert Puchner, Barbara Rettenbacher, Christine 
Scheiber, Oscar Schinogl, Christian Stromberger, Hermann 
Traninger, Walter Tschuk, Lukas Werzer, Belinda Wurmitzer, 
Elena Wurmitzer

Regie: Peter Beck
Musik: Corina Kuhs
Bühnenbau: Ferdi Knees, Dietmar Freitag, Cornelia Joas, 
Barbara Funder, Jason Joas, Erich Joas
Technik: Christian jun. Knees, Mario Traninger, Kajetan Rem-
schnig

Termine: 
So. 21.7.2019, Di. 23.7., Fr. 26.7., Di. 30.7., Fr. 02.8., Di. 06.8., 
Fr. 09.8., Di. 13.8., Mi, 14.8., Fr. 16.8.

Kontaktinformation: Goggerwenig 8 · 9300 St. Veit · 04212/36878 · offi ce@wirtshaus-gelter.at · www.wirtshaus-gelter.at
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Jubiläumsfest
„Das Silberne Huhn“

„Theater im Hühnerstall“ | Samstag, 27. Juli  2019

am Brunnenhof der Familie Stromberger mit dem Wutbauern Petutschnig Hons

„Auftaktfest“ im Wirtshaus Gelter | Dienstag, 3. September  2019

„Bauernbackhendlfest“ | Freitag bis Sonntag, 6. bis 8. September  2019

 bei allen Mitgliedsbetrieben rund um den Längsee überall dort, wo Sie den Strohballen mit dem Gockel sehen
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Am 09.03.2019 hielt die FF – St. Sebastian/Hochosterwitz der Ge-
meinde St. Georgen am Längsee unter Kdt. Oberbrandinspektor 
Wolfgang Kogler ihre diesjährige Jahreshauptversammlung ab. 
Die FF – St. Sebastian, mit ihrem Rüsthaus direkt am Fuße der 
Burg Hochosterwitz und somit als hauptzuständige „Burgfeuer-
wehr“ , ist eine der vier Feuerwehren der Gemeinde St. Georgen 
am Längsee und hat einen Personalstand von 31 Mitgliedern. Da-
von sind 26 Männer und eine Frau im Aktivstand, sowie zwei Alt-
kameraden und zwei Probefeuerwehrmänner. Der Kommandant 
konnte neben dem Feuerwehrkurator, Stiftspfarrer und Rektor des 
Bildungshauses St.Georgen am Längsee, Herrn Dr Dr Christian 
Stromberger, Bürgermeister Konrad Seunig als Vertreter der Ge-
meinde St.Georgen am Längsee und den Bezirksfeuerwehrkom-
mandanten Friedrich Monai als Gäste begrüßen. Zu Beginn wurde 

n KAT-Anhänger Weihe
Die Freiwillige Feuerwehr Thalsdorf lud am 27.04. zur Weihe des 
neuen Katastrophen-Einsatzhängers sowie der neuen Fox4-Trag-
kraftspritze ein. 
Neben zahlreichen Besuchern und Interessierten konnte Komman-
dant OBI Ing. Regenfelder Michael auch eine stattliche Anzahl an 
Ehrengästen, unter Ihnen Feuerwehrfunktionäre aus Bezirk und 
Abschnitt, sowie Vertreter der Gemeindepolitik, begrüßen. Die 
Segnung wurde vom Feuerwehrkuraten DDr. Christian Stromber-
ger durchgeführt, musikalisch umrahmt wurde der Festakt durch 
die Sängerrunde Launsdorf-Hochosterwitz sowie dem Ensemble 
der Feuerwehrmusik Pölling. Dank und Anerkennung gilt neben 
der Gemeinde St.Georgen am Längsee mit Bürgermeister Konrad 

v.l.n.r.: FM Friedrich SCHAGERL, Bezirksfeuerwehrkommandant 
Friedrich MONAI, Bürgermeister Konrad SEUNIG, KdtStV BI Ma-
thias GANGL und Ortsfeuerwehrkommandant Wolfgang KOGLER

jedoch zweier verdienter Altkameraden, Ehrenkommandant OBI 
Christian „Max“ KRAINER und HFM Franz GROJER, gedacht. 
Beide Kameraden sind 2018 zu ihrem „letzten“ Einsatz gerufen 
worden. Im vergangenen Jahr wurden von den Kameraden 5.576 
Stunden Arbeit für die Feuerwehr bzw. für die Allgemeinheit ge-
leistet. Vorwiegend wurde diese Zeit für den Feuerwehrdienst ver-
wendet, bei dem im abgelaufenen Jahr 4 Brand- und 4 technische 
Einsätze zu verzeichnen waren.
Weniger Einsätze aber viele Instandhaltungsarbeiten!!
Das vergangene Jahr war geprägt von der Teilnahme an Weiter-
bildungslehrgängen und vielen Sanierungs- und Instandhaltungs-
arbeiten am Rüsthaus. So waren Umbauten, Fliesenarbeiten, der 
Garagentoreinbau und der Austausch der Spinde für die Einsatz-
bekleidung erforderlich. Dies alles wurde von den Kameraden in 
Eigenregie organisiert und durchgeführt. Neben den feuerwehr-
dienstlichen Tätigkeiten ist diese Wehr in der kleinen Ortschaft 
ein nicht wegzudenkender Kulturträger und gesellschaftlicher 
Dorfmittelpunkt. 
Ehrungen: Ärmelstreifen in Gold für 40 Jahre FF-Dienst: 
OPB Wolfgang KOGLER, HFM Franz MOSER
Ärmelstreifen in Silber für 20 Jahre FF-Dienst: 
OBM Ing Georg RAINER
Ärmelstreifen in Rot für 15 Jahre FF-Dienst: 
OLM Stefan RAUNEGGER
Ärmelstreifen in Rot für 5 Jahre FF-Dienst: 
FM Friedrich SCHAGERL

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
HV Gerhard Wabnegger Kameradschaftsführer

n �Jahreshauptversammlung der FF- St. Sebastian / Hochosterwitz

Seunig auch den Patinnen Sabrina Joas, Elke Wachernig, Dr. Son-
ja Buttazoni, Marlene Planegger, Karin Tellian sowie Carina Pich-
ler. Der neue Katastrophen-Einsatzhänger kommt hauptsächlich 
bei Großschadensereignissen zum Einsatz, wie sie beispielsweise 
in den letzten Unwetter-Sommern aufgetreten sind. 
Die Beladung besteht dabei vorwiegend aus mehreren Schmutz-
wasser- und Tauchpumpen, Wassersaugern sowie Notstromagg-
regaten. Mit diesem Hänger können in Zukunft im Unwetterfalle 
mehrere Einsatzstellen gleichzeitig abgearbeitet werden, da die 
Einsatzgeräte in Modulen auf Rollcontainern zusammengestellt 
sind. Die Planung und der Innenaufbau wurden dabei von der 
Feuerwehr Thalsdorf übernommen.
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n FF-Thalsdorf Taucherweiterbildung
Die heurige Taucherweiterbil-
dung für die Einsatztaucher 
der Tauchtrupps der Feuer-
wehren Thalsdorf und St.Veit 
bzw. für Einsatztaucher aus 
ganz Kärnten führte in die 
Druckkammer ins LKH Graz. 
Hier konnte man sich zeigen 
lassen, wie die Behandlung 
eines Tauchers im Falle eines 
Tauchunfalles durchgeführt 
wird. Weiters wurde die mo-
bile Druckkammer in der 
Landesfeuerwehrschule Stei-

ermark in Lebring besichtigt. Diese mobile Druckkammer 
steht vor allem für Taucherweiterbildungen zur Verfügung, 
welche an Orten stattfinden, wo eine zu lange Anfahrtszeit zu 
einer stationären Druckkammer gegeben wäre. Die Taucher der 
Tauchtrupps der Feuerwehren Thalsdorf und St.Veit sind auch 
heuer wieder an zahlreichen Kärntner Gewässern, vor allem 
aber am Längsee zu Übungstauchgängen unterwegs, um die 
gesetzlichen Voraussetzungen zum Tauchen zu erfüllen. Zeit-
gleich müssen immer wieder Kurse und Seminare besucht wer-
den. Wir wünschen allen Badegästen eine tolle und vor allem 
unfallfreie Badsaison.

n FF-Thalsdorf ist Eisstock-Landesmeister
Am Samstag, den 23.03.2019 fanden die 30. Eisstock-Landes-
meisterschaften der Kärntner Feuerwehren in Radenthein statt, 
ausgerichtet durch die Kameradschaft der Freiwilligen Feuer-
wehr Döbriach. Von den 32 zum Antritt berechtigten Moar-
schaften konnte sich die Mannschaft der FF-Thalsdorf mit 
Hans Joas sen., Hans Joas jun., Stefan Regenfelder und Fritz 
Thomas den sensationellen ersten Platz und somit den Landes-
meister-Titel sichern.

Im Einsatzfall muss jeder Handgriff sitzen. Die dafür notwen-
dige Leistungsfähigkeit, Präzision und Schnelligkeit trainieren 
die Feuerwehren des Bezirkes laufend. 
Die technische und leistungsmäßige Messung erfolgt bei den 
jährlichen Bezirksleistungsbewerben, welche am Samstag, 
dem 01.06.2019, in St.Salvator ausgetragen wurden. Insge-
samt waren heuer 33 Mannschaften, darunter eine Gastmann-
schaft aus Stadl/Mur, in 3 Kategorien beim Bewerb vertreten. 
Nachdem 2015 der letzte Bezirksmeister-Titel in der Katego-
rie „Bronze A“ nach Thalsdorf geholt worden war, konnte am 
01. Juni in der Kategorie „Mannschaftswertung“ der nächste 
Titel erobert werden. In der Kategorie „Mannschaft“ konnte 
die FF-Thalsdorf mit einer Treffzeit von 58,82 Sekunden den 

n �FF-Thalsdorf feiert 13. Bezirksmeistertitel

ersten Platz vor den Feuerwehren Hörzendorf und Treffelsdorf 
erringen. Die zweite Gruppe der FF-Thalsdorf errang in der 
Kategorie „Bronze A“ den 6. Platz und landete unter 17 Mann-
schaften im vorderen Mittelfeld. Sieger wurden die Feuerweh-
ren Straßburg vor Treffelsdorf und Hörzendorf – herzliche 
Gratulation. Für die Sieger im Bezirksleistungsbewerb geht es 
nun am 06.07. in Spittal an der Drau im Goldeckstadion beim 
Landesbewerb weiter. 
Die Abschnittsbewerbe finden heuer am 03.08. in Straßburg, 
am 14.08. in Grades, am 07.09. in Brückl sowie am 14.09. in 
St. Veit an der Glan statt, wo die Feuerwehr Thalsdorf eben-
falls wieder vertreten sein wird und auf zahlreiche Fans und 
Schlachtenbummler hofft.
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n �Eine Exkursion in die geheimnisvolle Welt 
der Pflanzen!

Im Rahmen der Aktion „Schule in der Gärtnerei“ besuchte die 
2. Klasse der VS Launsdorf die Gärtnerei Franz Sattler.
Auf spannende Weise lernten die Schülerinnen und Schüler die 
wichtigen Elemente der Natur kennen, die für Pflanzen, aber 
auch uns Menschen lebensnotwendig sind. Bei einem ausführ-
lichen Rundgang durch den Betrieb erhielten die Kinder von 
Herrn Sattler Tipps und Tricks rund um die geheimnisvolle 
Welt der Pflanzen. Die Gärtnerei wurde dabei zum Klassen-
zimmer. Die Aktion „Schule in der Gärtnerei” weckt auf diese 
Weise das Interesse junger Menschen für neue Entwicklungen 
im Gartenbau. Zum Schluss durften die Kinder selber Hand an-
legen, pflanzten Mangold und säten Radieschen. Die fleißigen 
Gärtnerinnen und Gärtner konnten sich im Anschluss bei einer 
gesunden Jause stärken.

n Plastik - Nein danke!
„Gemeinsam gegen den Müll!“- So lautete der Titel eines 
Schulprojektes der VS Launsdorf zum reflektierten Umgang 
mit Müll und der Nutzung bestehender Ressourcen. Müll-
trennung, Müllvermeidung und schonender Umgang mit 
Rohstoffen waren wichtige Themen an zwei Vormittagen.
Frau Melanie Gaggl, Unternehmerin und Zero Waste Bot-
schafterin, machte den Schulkindern in eindrucksvoller 
Weise klar, wie auf Plastik verzichtet werden kann. So 
kreierten die 2.- 4. Klassen aus einem schon gebrauchten, 
alten T-Shirt eine Einkaufstasche und die 1. Klassen stell-
ten ein Zahnpulver mit Zimtgeschmack, das zu 100% frei 
von Mikroplastik ist, her. Mit viel Wissbegierde, Spaß und 
Freude arbeiteten die Kinder an diesem Projekt. Zum Ab-
schluss des Workshops bekam jedes Kind eine Urkunde und 
einen Rucksack geschenkt. Dieses Projekt wird aus Mitteln 
des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rahmen des 
Programms „Klima- und Energie-Modellregionen“ durch-
geführt. Vielen Dank allen Verantwortlichen, die zum Ge-
lingen dieses Projekts beigetragen haben.

n Littering – Vermüllen der Landschaft
Leider auch bei uns ein nicht zu vernachlässigendes Problem, 
das Wegwerfen von Abfällen in der Natur (Wald, Wiese, Feld-
er, Berge..) und im öffentlichen Raum (Straßen, Plätze, Wege, 
Parks…) Wir ersuchen alle Bürger und Bürgerinnen, ihre Abfälle, 
die am Weg zur Arbeit, beim Einkaufen oder bei Freizeitaktivi-
täten anfallen, im nächstgelegenen Abfalleimer zu entsorgen und 
keinesfalls einfach an Ort und Stelle „fallen zu lassen“ und sich 
darauf zu verlassen, dass die öffentliche Hand den Müll beseiti-
gt. Diese Reinigung wird übrigens meist über die Müllgebühren 
finanziert…. Ihre Anzeigen-HOTLINE: 

0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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„Wir laden euch heut alle ein, bei unserem Fest dabei zu 
sein, fiderallala,…“ haben die Jüngsten der Gemeinde an 
einem heißen Nachmittag im Juni gesungen.
Am 14. Juni haben die Burgwichtel zum Sommerfest eingela-
den und hatten auch allen Grund zum Feiern! Zu Beginn dieses 
Jahres haben ein paar Kinder in der Gemeinde mit der Einge-
wöhnung gestartet und mittlerweile spielen wir im vollen, fer-
tigen Haus und Garten. Wer vorbeispaziert, hört Kinder singen, 
toben und turnen. Nicht nur Eltern, Großeltern und Verwandte 
der Burgwichtel Kinder sind gekommen, um sich das Haus an-
zuschauen und einige gemütliche Stunden zu verbringen, auch 
Ehrengäste haben sich eingefunden. Neben vielen Vertretern 
der Gemeinde hat unser Bürgermeister Konrad Zeunig das Er-
öffnungsfest mitgefeiert. 

Der Kindergruppe hat er ein Bäumchen für den neuen Wich-
telgarten mitgebracht, als Symbol dafür, dass auch die neue 
Kindertagesstätte weiterwachsen und noch viele Früchte tra-
gen sollte. Der Vizebürgermeister überreichte ebenfalls ein be-
sonderes Geschenk. 

Die Kleinen sind ab sofort auf Spaziergängen mit bedruckten 
Warnwesten ausgestattet, auf welche die Kinder besonders 
stolz sind. Neben einer musikalischen Einleitung durch die 
Burgwichtelschar und einem Buffet der Küche der Burgwich-
tel, gab es eine Spiel- und eine Schminkstation für die Kinder. 
So konnten ein paar lustige, gemeinsame Stunde, bei herrlichs-
tem Wetter verbracht werden.

n �Eröffnungsfest der Kindertagesstätte Burgwichtel
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Mein Name ist Michael Unterberger, ich bin gebürtiger Tiroler und 
habe mit 2. Jänner 2019 den Rauchfangkehrerbetrieb von Herrn 
Siegfried Wallner in Friesach übernommen. 

Da ich über eine mehr als zwanzigjährige Berufserfahrung verfüge, 
kann ich Ihnen neben den gesetzlich vorgeschriebenen Kehrtätig-
keiten auch Zusatzleistungen anbieten, die Ihren Energieverbrauch 
reduzieren, die Umwelt schonen und Ihre Heizkosten senken.

Für weitere Informationen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Neuer Rauchfangkehrerbetrieb!

Michael Unterberger  Rauchfangkehrermeister

9360 Friesach, Olsaring 13 A
Tel.: 0677 / 628 75 4 75

rauchfangkehrermeister.unterberger@hotmail.com

n Pfarrkindergarten Launsdorf
Am 16. Juni 2019 gab es im Pfarrkindergarten Launsdorf allen 
Grund zur Freude: Bei strahlendem Sonnenschein feierten die 
Kinder mit ihren Eltern, mit ehemaligen Kindergartenkindern, 
dem Pfarrgemeinderat, dem Kindergartenteam und vielen Gä-
sten das 60-jährige Bestehen der Einrichtung.

Nach dem Festgottesdienst, welcher von den Kindergarten-
kindern gestaltet wurde, nützte Fr. Mag. (FH) Elisabeth Mat-
titsch, Bereichsleiterin Kinder und Jugend der Caritas Kärnten, 
die Gelegenheit, ihre persönlichen Glückwünsche auszuspre-
chen.
Zum Jubiläum gab es auch ein Geschenk des Bürgermeisters 
Konrad Seunig. Er überreichte den Kindern einen Aroni-
astrauch. Die Kinder können es kaum abwarten, bis er Früchte 

trägt. Auch der Vizebürgermeister Wolfgang Grilz überraschte 
uns mit einem Geburtstagsgeschenk. Als Zuständiger für das 
Referat Straßen, Wasser und Kanal liegt ihm die Sicherheit der 
Kinder am Herzen und deshalb wurde der Kindergarten mit 
Warnwesten ausgestattet.
Zur Überraschung aller wusste Hr. Dr. Michael Lassnig noch 
die erste Strophe des Gedichtes, welches er vor 60 Jahren zur 
Eröffnung des Pfarrkindergartens aufgesagt hatte.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Hr. Willi 
Himmelbauer bereitete mit Fr. Moser, der Kindergartenköchin, 
Kistenfleisch mit Beilagen zu. Für die Nachspeisen sorgten 
viele Eltern aus dem Kindergarten. 
Ein herzlicher Dank ergeht an alle die uns tatkräftig unterstützt 
haben!
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www.burg-hochosterwitz.com 

Ritterfest am 13. und 14. Juli 2019
Es ist wieder so weit – auch heuer findet wieder das  

alljährliche Ritterfest auf der Burg Hochosterwitz statt.  
Auf der Burganlage können verschiedenste Aktivitäten 
erlebt werden: Schauschießen mit historischen Waffen, 

Schwertkampf   im Burghof, Fechtvorführung und Mitmach-
training, Kindertheater, orientalischer Tanz, Trommler, Musik 
der Spielleute, Abendkonzert mit Feuershow, Bogenschießen, 

Hackenwerfen, Gesichtsbemalung und vieles mehr.

Das mittelalterliche Treiben beginnt am Samstag, den  
13. Juli um 9 Uhr bis Mitternacht und endet am Sonntag, 

den 14. Juli um 18 Uhr.

Öffnungszeiten
15. September bis 31. Oktober

täglich von 10 bis 17 Uhr (letzter Einlass 15:30 Uhr)

15. Mai bis 14. September
täglich von 9 bis 18 Uhr (letzter Einlass 16:30 Uhr)

Niederosterwitz 1 • A-9314 Launsdorf
Tel. +43(0)4213/2020-0 • Fax +43(0)4213/2020-16
E-Mail: reservierung@burg-hochosterwitz.com

n Kindergarten St. Peter

n AKTION „Soccer2Kids“
Der Kärntner Fußballverband und der Sportclub Launsdorf 
besuchten den Pfarrkindergarten Launsdorf. Mit der Nach-
wuchsförderaktion „Soccer2Kids“ sollen Kinder dazu animiert 
werden, Sport zu betreiben. Die Kinder hatten viel Spaß, bei 
Geschicklichkeits-, Ball- und Staffelspielen.

Der Sportclub Launsdorf sucht Kinder (ab Jahrgang 2015) für 
seine Mannschaften Unter6, Unter7, Unter8 und Unter9!
Auskünfte: 
Follack Mario, Trainer Tel. 0664-4292289
�Fellner Sieghart, Trainer sowie sportlicher Leiter Nachwuchs
Tel. 0650 9429323, sieghart.fellner@gmail.com, Obmann SC 
Launsdorf
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n Landjugend St. Georgen am Längsee
Ein ereignisreiches 1. Halbjahr neigt sich dem Ende zu. Ak-
tiv wie immer sind wir ins heurige Landjugendjahr gestartet. 
Mit einem verjüngten Vorstand gingen wir heuer neue Pro-
jekte an. Wir nahmen an zahlreichen Aktivitäten teil, jedoch 
fiel unsere Osteraktion aufgrund der Datenschutzgrundverord-
nung leider aus. Wir wirkten auch an der Nacht der Kärntner 
Landjugend mit. Zwischendrin proben wir immer wieder für 
kommende Auftänze. Bei den Bezirksbewerben errangen unse-
re Mitglieder zahlreiche Podestplätze, zuletzt ging der 3. Platz 
beim Bezirksgokartrennen nach St. Georgen. Wie jedes Jahr 
war unser Landjugendfest ein Highlight. Die jungen fidelen 
Lavanttaler und unser DJ Auge sorgten für eine ausgezeich-
nete Stimmung. Wir bedanken uns bei allen Gästen, die trotz 
des Regenwetters zu uns gefunden haben. Nun freuen wir uns 
schon auf unseren Ausflug, der uns nach Ungarn führen wird.
Wenn auch du Mitglied bei der Landjugend werden willst, 
dann melde dich bei unserem Obmann Andreas Reichhold un-
ter 0660 35 70 694! Denn … Geht nit, gibs nit!

Die Temperaturen steigen, die Tage werden länger und es ist 
somit Zeit, zum Halbjahr eine kurze Zwischenbilanz zu ziehen.
Begonnen hat unser Musikjahr mit den Vorbereitungen für den 
traditionellen Faschingsumzug in Launsdorf. Mit einheitlichen 
Zipfelmützen, eigens geschneidert von unserer Monika Kolar, 
und dem „kleinsten Umzugwagen der Welt“, unsere sogenann-
te „Beat-Box“, versuchten wir dem Publikum heuer etwas Be-
sonderes zu bieten.

Auch am 1.Mai und am Tag der Blasmusik kamen wir mit den 
Launsdorfer Bürgerinnen und Bürgern in Kontakt und bedan-
ken uns sowohl für den Applaus als auch für die gespendeten 
Euros. Ein besonderes Dankeschön möchten wir auch an die 
Pfarrgemeinde Launsdorf richten, die uns den Pfarrhof zur 
Nutzung für den Tag der Blasmusik zur Verfügung stellte.

Als besonderes Highlight dürfen wir Ihnen heuer erstmals ei-
nen Dämmerschoppen in Launsdorf präsentieren. Wir bespie-

Die Sängerrunde Launsdorf-Hochosterwitz beging am 25. Mai 
2019 in der Festhalle Joas das 90-jährige Bestandsjubiläum, zu 
dem Obmann Franz Kostwein den Bürgermeister der Gemeinde, 
Konrad Seunig, und zahlreiche Gemeindemandatare begrüßen 
konnte. 

Seitens des Kärntner Sängerbundes war der 
Gauobmann des Sängergaues St.Veit/Feld-
kirchen, Herr Herbert Mainhard, der auch 
die Ehrungen verdienter Sänger durchführte, 
bei der Veranstaltung anwesend. Sehr er-
freulich war, dass unser Jubiläumskonzert 
von vielen Obleuten, Kommandanten und 
Abordnungen der Nachbarvereine besucht 
wurde. 

Die Sänger der Sängerrunde Launsdorf 
Hochosterwitz möchten sich bei den Chorlei-
tern, der Familie Joas und allen Freunden und 

len dazu am 13. Juli ab 19:30 Uhr die bewährte Infrastruktur 
der Gemeinde und können es kaum erwarten, viele Freunde 
der Blasmusik bei hoffentlich bestem Sommerwetter zu einem 
Konzert mit traditioneller und moderner Blasmusik auf der 
Wiese beim Kultursaal begrüßen zu dürfen.

Wir wünschen Ihnen allen einen schönen Sommer und freuen 
uns auf ein Wiedersehen bei einem unserer nächsten Auftritte.

n �Musikverein St.Georgen am Längsee – Mit Blasmusik in die Sommerzeit!

n �90 Jahre Sängerrunde Launsdorf-Hochosterwitz
Gönnern recht herzlich bedanken und würden sich freuen, Sie bei 
einer unserer nächsten Veranstaltung begrüßen zu dürfen.
Franz Kostwein, Obmann der Sängerrunde Launsdorf 
Hochosterwitz
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n Ali Kreisel ein Siebziger
Der ehemalige Vizebürgermeister Ali Kreisel, ein Mitglied un-
seres Pensionistenverbandes, feierte am 1. Mai seinen 70.Ge-
burtstag. Zum Frühschoppen kam er mit Freunden beim Ge-
meindeamt zur Maifeier kurz vorbei. Bei dieser Gelegenheit 
überreichten ihm die Obfrau Elfriede Weißensteiner und Gisela 
Karl einen guten Tropfen aus unserem heimischen Weinbauge-
biet. Wir wünschen unserem Weltenbummler noch viel schöne 
Reisen und eine gesunde Heimkehr nach Töplach.

n Mutter- & Vatertagsausflug der Pensionisten
Eine Schifffahrt am Wörther-
see stand heuer im Mai auf dem 
Programm! Dieser Einladung 
sind 60 Mitglieder gerne nach-
gekommen. Trotz Wasser von 
oben und unten konnte uns der 
Tag nicht verdorben werden. 

Denn wir kehrten dann mittags im Gasthaus Tatzer ein, wo wir ku-
linarisch reichlich verwöhnt wurden. Nette Gedichte von Marianne 
Garnitschnig und flotte Musik und Tanz umrahmten diesen Nach-
mittag. Als Bürgermeister Konrad Seunig und Vizebürgermeisterin 
Hannelore Fischer mit Blumen kamen, war die Überraschung per-
fekt! Auch den Vätern überreichte die Obfrau einen guten „Trop-
fen“. Es blieb noch genug Zeit, um sich untereinander ausgiebig 
zu unterhalten.

n �Seniorenbund St. Georgen am Längsee – 
Halbjahresbericht

Unter dem Motto „Gemeinsam – nicht einsam“ sind wir in 
das Jahr 2019 gestartet.
Viele kamen am 8. Jänner zur Jahreshauptversammlung ins Reits-
portzentrum Dienstlgut. Als Ehrengäste konnte unser Obmann 
BZO Rudolf Zechner und LOB Mag. Elisabeth Scheucher-Pich-
ler begrüßen. Die Schriftführerin berichtete über die zahlreichen 
Veranstaltungen und Aktivitäten des Jahres  2018. 

Die Kassiererin konnte einen positiven Finanzbericht erstatten. 
Obmann Hans Schmautzer wies auf die geplanten Termine und 
Aktivitäten für 2019 hin und bittet weiterhin um gute Zusam-
menarbeit. Im Herbst und in den Wintermonaten treffen wir uns 
immer in den verschiedenen Gasthäusern unserer Gemeinde, so 
kamen wir im Feber im Landgasthaus Schumi zu einem gemüt-
lichen Nachmittag zusammen. Bei einem Vortrag vom Hilfswerk 
erhielten wir wichtige Informationen. Anlässlich des Valentins-
tages wurden Blumen an die Frauen verteilt. Pfarrer DDr. Chri-
stian Stromberger stimmte im März im Gasthaus Joas in einem 
Vortrag auf die Fastenzeit und Ostern ein. Er erntete mit seinen 
unnachahmlichen und talentierten Ausführungen von den Mitglie-
dern großen Applaus. Im April gab es im Familienhotel Fasching 
Vortrag mit Bildern zum Thema „Osteoporose“ von Dr. Dorothea 
Rissi-Pietsch. 73 Mitglieder trafen sich am 14. 

Mai im Landgasthaus Schumi zur Mutter- und Vatertagsfeier 
mit gemeinsamem Mittagessen, das aus der Klubkasse bezahlt 
wurde. Die Feier gestaltete unser Frauenchor mit lustigen Früh-
lingsliedern, die auch die Mitglieder in Stimmung zum Mitsingen 
brachten. Reichlich applaudiert wurde auch zu den humorvollen 
Gedichten von Günter Prommer. Für das reichhaltige Mehlspei-
senbuffet bedanken wir uns bei allen Spenderinnen. Ein Danke 
unserem Bürgermeister Konrad Seunig für die Blumen, die er den 
Frauen überreichte. Mit 41 Mitgliedern machten wir Ende Mai 
unsere dritte Tagesreise ins Salzkammergut. Wir hatten ein um-
fangreiches Programm: eine Schiffsfahrt am Mondsee mit Mit-
tagessen an Bord, die Besichtigung eines Freilichtmuseums und 
der Basilika, der ehemaligen Klosterkirche sowie die Rundfahrt 
„5 See-Tour“ (Mondsee, Attersee, Traunsee, Wolfgangsee und 
Fuschlsee). Besichtigt wurde auch das Keltenmuseum in Grö-
dig und Salzburg-Schokolade, wo die berühmten Mozartkugeln 
gemacht werden. Der Frühling geht dem Ende zu, der Sommer 
steht vor der Tür und wir Senioren bekommen wieder Lust aufs 
Wandern und Reisen (frei nach dem Motto „Lieber Reise vor dem 
Sterben – sonst Reisen deine Erben!“). Einen erholsamen Som-
mer wünscht Obmann Hans Schmautzer mit seinem Team.
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n	Hochzeiten
16.03.2019 
WAGNER Florian & WIESER Stephanie Amanda
13.04.2018 
Ing. LECHER Manuel & Mag. PEHAM Christina Barbara, BA
18.05.2019 
KÖSTENBERGER Patrick & Mag. TÜRK Sabine
01.06.2019 
Mag. Mag. BERGER Martin & Mag. TREIBER Claudia
MOSER Thomas & WIESER Katharina Johanna
KRASSNITZER Mario & ZUSCHNIG Daniela
PATZELT René & FICKE Kerstin

Wagner Florian und 
Wieser Stefanie Amanda

Patzelt René & Ficke 
Kerstin

Ing. Lecher Manuel & Mag. 
Peham Christina Barbara

Moser Thomas und 
Wieser Katharina Johanna

MMag. Berger Martin & Mag. 
Treiber Claudia

Köstenberger Patrick & 
Mag. Türk Sabine

Sterbefälle 25.03.19 bis 30.06.2019 
Erika Zechner

Markus Gabriel Höfernig
Rosina Fritz

Gottfried Mauhart
Kevin Manuel Hofmeister

Waltraud Gers

April 2019	  
August Enzian	 92
Franz Matschedolnig	 92
Johann Grill	 92
Gratiane Popek	 91
Karoline Scheiber	 88
Rudolf Schropper	 87
Gertrude Selecov	 87
Margaretha Schropper	 85
Charlotte Koschier	 84
Dir. Lieselotte Münzer	 84
Johann Kosche	 83
Anton Kuttnig	 82
Hildegard Wurzer	 82
Margarethe Kuntsche	 82
Reinhilde Schreiber	 80
Brigitte Sumper	 80
Adolfine Steiner	 80

n Hohe Geburtstage
Mai 2019	  
Angela Ogertschnig	 92
Frieda Höfferer	 91
Ing. Walter Medwed	 91
Johann Slamanig	 89
Erna Sacherer	 88
Marianne Schmutz	 87
Gottfried Krassnitzer	 86
Maria Svetina	 85
Ida Regenfelder	 85
Aloisia Lang	 84
Friederike Leitner	 84
Apollonia Moser	 83
Dipl.-Ing. Ludwig Gorton-Hülgerth	 82
Siegberta Bodner	 81
Maria Rippitsch	 81
Friedrich Schenkenfelder	 80
Ing. Heinz Walter Schreiber	 80 

Juni 2019	  
Margarethe Kaplaner	 93
Pauline Götzhaber	 91
Anton Delorenzo	 90
Peter Klemenjak	 89
Johannes Blasi	 88
Elisabeth Bretterbauer	 88
Walter Motschilnig	 85
Petrus Klaming	 85
Anna Sacherer	 85
Dipl.Ing. Kilian Müller	 84
Maria Maier	 82
Josef Maier	 81
Sieglinde Maria Gasser	 81
Edeltraud Hedwig Maier	 81
Peter Schevaracz	 81
Friedrich Rankl	 81
Margarethe Engelbrecht	 80

n 100. Geburtstag n 90. Geburtstag

Wir bedauern!Oberschulrätin Direktorin a. 
D. Gertrude Mollang

Anton Delorenzo

Wir gratulieren und wünschen viel Gesundheit!
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n Veranstaltungstermine 2019
Datum Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
05.07. Hutkultur Maria Wolschart Hut Kultur
06.07. Firmung Stift St. Georgen Pfarre
06.07. Open Air Konzert Ratzenbeck Peter Stift St. Georgen Stift St. Georgen
07.07. 130 Jahr FF-Launsdorf FF-Launsdorf FF-Launsdorf
08.07. Hautschutzkampagne Strandbad Längsee K-GKK
08.07. Start Sommertenniskurs Tennisplatz Launsdorf TC-Cobra Launsdorf
11.07. Raiffeisen Bädertour Strandbad Längsee Strandbad Längsee
13.07. Open Air Konzert Musikverein Gemeindeamt Wiese St. Georgen Musikverein St. Georgen
13.u. 14.07. Ritterfest Burg Hochosterwitz Burg Hochosterwitz
16.07. Vollmondwanderung Burg Hochosterwitz Gemeinde Kulturreferat
21.07. „Die Drei Musketiere“ Stiftshof Keck & Co
23.07. „Die Drei Musketiere“ Stiftshof Keck & Co
26.07. Annatag Maria Wolschart Pfarre
26.07. „Die Drei Musketiere“ Stiftshof Keck & Co
27.07. Längseeüberquerung Strandbad ÖWR und Strandbad
27.07. Theater am Hühnerstall Brunnerhof Stromberger Iris Bauernbackhendlverein
30.07. „Die Drei Musketiere“ Stiftshof Keck & Co
02.08. „Die Drei Musketiere“ Stiftshof Keck & Co
03.08. Schnitterfest Töplach FPÖ
04.08. Portiunkulafest Maria Wolschart Pfarre
06.08. „Die Drei Musketiere“ Stiftshof Keck & Co
09.08. Hutkultur Maria Wolschaft Hut Kultur
09.08. „Die Drei Musketiere“ Stiftshof Keck & Co
10.08. Super Power Night GH Joas FF-Thalsdorf
11.08. Vernissage „Diagonalen“ Stift St. Georgen Stift St. Georgen
13.08. „Die Drei Musketiere“ Stiftshof Keck & Co
14.08. Längseefest Strandbad Längsee ÖWR Längsee
14.08. „Die Drei Musketiere“ Stiftshof Keck & Co
15.08. Launsdorfer Kirchtag Launsdorf FF-Launsdorf
15.08. Kräutersegnung Launsdorf Pfarre
15.08. Kräutersegnung Maria Wolschart Pfarre
16.08. „Die Drei Musketiere“ Stiftshof Keck & Co
17.08. Kindertennisturnier Tennisplatz Launsdorf SC-Cobra Launsdorf
17.08. Weinstadlfest GH Schumi Winzer der Gemeinde
24.08. Buchpräsentation Anna-Maria Kaiser Festhalle Joas Anna Maria Kaiser
25.08. Feuerwehr Kirchtag St. Sebastian FF-St. Sebastian
30.08. Tennis Vereins-u. 

Gemeindemeisterschaft Start
Tennisplatz Launsdorf SC-Cobra Launsdorf

03.09. Backhendlfest Auftakt Wirtshaus Gelter Bauernbackhendlverein
05.09. Raika Elba Infotag Gemeinde Kultursaal Raiffeisenbank Launsdorf
06.09. Hutkultur Maria Wolschart Hut Kultur
06.-08.09. Backhendlfest bei den Mitgliedern des Bauern-

backhendlverein
Bauernbackhendlverein

08.09. Burgkirchtag Burg Hochosterwitz Burg Hochosterwitz

n	Geburten
Luisa Marie Rattenberger	 18.03.19
Theresa Kuntsche	 22.04.19
Melina Amelie Weiss	 07.05.19

Nina Buggelsheim	 02.05.19
Konstantin Maximilian Schratt	 25.05.19
Julian Grimschitz	 19.05.19

Luisa Marie 
Rattenberger

Melina Amelie WeissNina BuggelsheimSchratt Konstantin 
Maximilian



Raiffeisen Regionalbank Längsee-Hochosterwitz 
AKTUELL

Verstärkung in der Rai� eisen Regionalbank 
Längsee-Hochosterwitz 

Wir freuen uns, Ihnen 
unseren neuen Kollegen 
Herrn Hannes Fritz im 
Team der Regionalbank 
Längsee-Hochosterwitz 
vorstellen zu dürfen.
Durch die langjährige 
Erfahrung im Banken-
bereich bringt Herr Fritz 
das notwendige Wissen 
und Kenntnisse für seine 
Tätigkeit als Kundenbe-
rater mit. 

Wir wünschen Herrn Fritz viel Erfolg und Spaß bei der 
Arbeit und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

Bankbesuch von der VS St. Georgen

Gerne be-
grüßten wir 
auch heuer 
wieder die 3. 
Klassen der 
VS St. Geor-
gen bei uns. 
Unter ande-
rem besichtigten die Schüler auch die Firma Tema, um
die Betriebe in der Region besser kennen zu lernen.
Unter den aufmerksamsten Schülern wurde nach 
der Führung durch unsere Bankgeschä� sräume bei 
einer Jause auch ein tolles Geschenk verlost.
Der Rai� eisen Jugendmalwettbewerb fand heuer un-
ter dem Motto „Musik bewegt“ zum 49. Mal statt. 
Die schönsten Zeichnungen der Volksschulen 
St. Georgen und Launsdorf wurden von der Rai� ei-
senbank Längsee-Hochosterwitz mit Büchern und 
Spielen belohnt. 
Alle Mitarbeiter gratulieren den Teilnehmern zu 
den gelungen Bildern!

Leseprojekt an der VS Launsdorf

Kinder grei-
fen immer 
seltener zu 
Büchern.
Mit seinen 
Erzählungen 
und Vorfüh-
rungen aus 
dem Buch „Der kleine Zauberer Zuzu im Tal der 
Drachen“ will VS Lehrer Horst Zuschin alias „Magic 
Zuze“ aus Straßburg dem entgegenwirken.
Begeistert lauschten die Kinder, die Lehrerinnen 
und Frau Direktor Brigitte Lapusch seinen lebha� en 
Erzählungen, verfolgten die Abenteuer des kleinen 
Zauberers Zuzu und staunten über viel Magie. 

Auch Sarah Orter freute sich auch über den gelun-
genen Vormittag, denn das Leseprojekt wurde von 
der Rai� eisen Regionalbank Längsee-Hochosterwitz
� nanziell unterstützt.


